
 
 

 

    
 
 

 

Anforderungen für eine Kandidatur  

zur Wahl des/der Hauptverwaltungsbeamten/-in 2026 
Gemäß § 80 Abs. 4 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetztes (NKomVG) kann zum 
Hauptverwaltungsbeamten/ zur Hauptverwaltungsbeamtin gewählt werden, wer.. 

1. am Wahltag mindestens 23 Jahre alt jedoch nicht älter als 67 Jahre ist. 

2. nach § 49 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 NKomVG wählbar und nicht nach § 49 Abs. 2 NKomVG von 
der Wählbarkeit ausgeschlossen ist und 

3. die Gewähr dafür bietet, jederzeit für die freiheitliche demokratische Grundordnung im 
Sinne des Grundgesetzes für die Bundesrepublik Deutschland einzutreten.  

 
Wie können Sie kandidieren? 
Gemäß § 21 Abs. 1 NKWG können Wahlvorschläge von 

• Einzelbewerbern,  
• Wählergruppen oder 
• Parteien 

eingereicht werden.  

Was gibt es noch zu beachten? 

• Die Wahlvorschläge von Einzelbewerbern benötigen gemäß § 45d Abs. 3 NKWG 
140 Unterstützungsunterschriften von Wahlberechtigten 

• Die Unterschriften sind immer handschriftlich und persönlich auf einem amtlich 
zur Verfügung gestellten Formular zu tätigen.  

• Wahlberechtigte Personen dürfen nur einen Wahlvorschlag unterzeichnen.  
 

- Die notwendigen amtlichen Formblätter erhalten Sie von der Wahlleitung des Wahl-
gebiets (von der Stadt Schöningen) auf Anforderung (siehe Anlage – Muster Form-
blatt für eine Unterstützungsunterschrift). Die Formblätter können erst nach Be-
kanntmachung des Wahltermins durch die Nieders. Landesregierung ausgegeben 
werden. 

- Der Wahlvorschlag (siehe Anlage – Wahlvorschlag), die  Zustimmungserklärung 
(siehe Anlage – Zustimmungserklärung an Eidesstatt) des Bewerbers, die Beschei-
nigung der Wählbarkeit (siehe Anlage) und die von der Stadtverwaltung auf das 
Wahlrecht  geprüften Unterstützungsunterschriften) ist vollständig bis spätestens 
20.07.2026, 18.00 Uhr, einzureichen. (§ 21 Abs. 2 ff. NKWG) Wegen evtl. Mängel-
beseitigung ist die frühere Einreichung ratsam. Die Formblätter sind ab sofort bei 
der Stadt Schöningen erhältlich. 

- Das unterschriebene Formblatt „Unterstützungsunterschrift‘“ sollte rechtzeitig bei 
der Stadt Schöningen eingereicht werden, damit die persönlichen Angaben und das 
Wahlrecht des Unterzeichners bestätigt werden können. Jeder Wahlberechtigte 
darf nur einmal eine Unterstützungsunterschrift für einen Bewerber/Wahlvor-
schlag leisten. Alle anderen Unterschriften sind ungültig. 

 


